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Swissloop gewinnt erneut zwei Preise an der European Hyperloop Week

Erneut konnte Swissloop, das Hyperloop Team der ETH Zürich, seinen neusten
Prototyp an der europäischen Hyperloop Woche in Delft präsentieren. Mit dem
neuartigen Antriebssystem, dem modularem Design und dem Cargo fähigem Pod,
gelang es Swissloop erneut zwei Preise für die Schweiz zu gewinnen.

Die zweite Ausgabe der European Hyperloop Week fand vom 18. bis 23. Juli an der
technischen Universität in Delft und dem Testareal in Hilversum statt. Das Ziel der
Veranstaltung ist, den Austausch neuster Erkenntnisse unter den Studententeams
und mit der Industrie zu fördern, sowie die Entwicklung eines nachhaltigen und
skalierbaren Hochgeschwindigkeit-Transportsystems voranzutreiben. Während einer
Woche konnten rund zwei Dutzend Teams ihre Prototypen und Ideen präsentieren
und in verschiedenen Kategorien gegeneinander antreten. Die Schweiz wurde durch
das an der ETH Zürich gegründete Team Swissloop vertreten, welches auch an der
Organisation des Events beteiligt war.

Nach drei erfolgreichen Teilnahmen an der SpaceX Hyperloop Pod Competition und
dem überwältigendem Erfolg an der letztjährigen European Hyperloop Week, stellten
die Schweizer letzte Woche ihren neuartigen Prototypen, benannt nach der ETH
Professorin Lavinia Heisenberg, unter Beweis. Dabei handelt es sich um den ersten
Cargo fähigem Prototypen, welcher von einem Studententeam entwickelt wurde.
Zusammen mit dem neuartigen linear geschaltetem Reluktanzmotor und der
komplett selbst entwickelten Elektronik, gelang es dem Team, die Jury und die
anderen Teilnehmer stark zu beeindrucken. Die leidenschaftliche Arbeit während
den letzten Monaten wurde mit fünf Nominationen und zwei technischen
Auszeichnungen belohnt — dem Mechanical Subsystem Award und Traction
Subsystem Award.

Dieser Erfolg ist laut Swissloop der hohen Qualität und Zuverlässigkeit des
gesamten Systems, sowie dem neuartigen Motorkonzept zu verdanken. Dabei traten
vor allem die kompakte Bauweise, der sehr sichere Betrieb, unter anderen durch
das redundante Bremssystem, und die Flexibilität aller Systeme in den Vordergrund.
Dies konnte mithilfe des anpassbaren Federungssystems, dem elektronisch
regelbaren Druckluftsystems und der entkoppelten Lagerung des Motors vom
restlichen Fahrzeug ermöglicht werden. Das neue Motordesign ermöglicht zudem
einen effizienten Betrieb, sowie eine kostengünstige Fertigung der Infrastruktur für
lange Strecken, da keine aktive Elektronik oder teure Magnete in die Schienen
integriert werden muss.

Während die Freude zum gelungen Abschluss der zwölfmonatigen Projektsaison
gross ist, hat sich Swissloop für die Zukunft grosse Ziele gesteckt. Die
Vorbereitungen für die neue Saison sind bereits in vollem Gang und der Start der
nächsten Saison im September rückt schnell näher. «Wir werden dank unseres
unglaublich ambitionierten Teams grosse Fortschritte in Richtung effizientem und
skalierbarem Personentransport mit Hyperloop erreichen.», stellt zukünftiger
Teamchef Carl Brander in Aussicht. «Die wertvollen Erfahrungen dieser Saison
werden uns ermöglichen, erneut einen grossen Sprung nach vorn zu erzielen.»
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